
TAGEBUCH 

‚Sturm‘-Turnier 2014 



Diens t ag ,  16 .  S e p t ember  2014 ,  08 : 00  

Ab heute werden wir ein kleines Tagebuch führen und die werten Leser mit Informationen und 

ein paar Schmankerln unseres Turniers versorgen. 

Der Spielplan wird täglich online gestellt und wir freuen uns auch über Zuschauer / Fans / 

Groupies / ... 

Und so nebenbei: Heuer gibt es den SCHILCHER-STURM schon vom ersten Tag an!!! 

Nennenswert auch, dass die Turnierleitung bei ihrer Nebenaufgabe - Verkostung aller 

angelieferten Mehlspeisen - bei einem Schokogugelhupf  in Rückstand geraten ist - beim Spender 

wird um Verständnis gebeten und wir werden versuchen dieses Manko noch heute auszugleichen. 

Aber auch sportlich gab es Überraschungen: So konnten Buchinger/Ruprechtshofer die 

favorisierten Winkler/Höller in einer spannenden Partie aus dem Bewerb boxen. 



M i t twoch ,  17 .  S e p t ember  2014 ,  08 : 00  

Aufgrund der spätsommerlichen - wobei eigentlich in Anbetracht des heurigen Sommers eher 

hochsommerlichen - Bedingungen schreitet unser Turnierplan zügig voran, sodass wir gestern bereits die 

B-Bewerbe auslosen konnten!  

 

Ein Highlight des gestrigen Abends war eine auch bereits aufgrund der Körpergröße der beiden 

männlichen Akteure 'hoch'klassische Partie unserer Langenlebarner Freunde! Generell ein großes Lob an 

die Delegation aus Lale, die mit insgesamt 8 Nennungen unser Turnier nahezu 'überschwemmen' . 

 

Die Meldung zum Tag lieferte ein der Turnierleitung bekannter, aber nicht genannt werden wollender 

Teilnehmer unseres Mixed-Bewerbes, der auf  die unmissverständliche Aufforderung seiner Partnerin, 

sich doch endlich stärker in das Spiel einzubringen, die Regel Nummer 1 im Mixed-Tennis zitierte: 

"I MISCH MI DO NED EIN" ... 



Donne r s t ag ,  18 .  S e p t ember  2014 ,  07 : 45  

Am Mittwoch machte der berüchtigte Wolfpassinger Föhn die Titelhoffnungen sämtlicher gestern 

angetretener Doppel mit Wolfpassinger Beteiligung zunichte. Offensichtlich litten alle Einheimischen zu 

sehr an dem über das Wolfpassinger Gebirge von Süden hereinbrechenden warmen Fallwind-Phänomen, 

sodass dieser Tag als Black Wednesday für uns in die Turnier-Annalen eingehen wird. 

 

Erfolgreicher gestalteten sich da zum Glück die weiteren wichtigen Nebenaufgaben der Turnierleitung: 

Die Partnervermittlung! Nachdem bereits die ersten krankheitsbedingten Ausfälle zu beklagen sind, 

konnte für die somit 'verwitwete' Spielerin M. kurzfristig ein adäquater Partner (ebenfalls M.) gefunden 

werden. Was wir der Dame allerdings verheimlichten bzw. selbst in der Tragweite nicht erahnen konnten, 

war der oben beschriebene Einfluss durch den Wolfpassinger Föhn ... so war gestern für das neue M&M-

Pärchen leider auch nichts zu holen. 



Fr e i t a g ,  19 .  S e p t ember  2014 ,  08 : 00  

Da euer Berichterstatter gestern auch einen Pflichttermin in der Volksschule wahrnehmen musste (nein - es 

handelt sich nicht um einen Nachzipf!), sind ihm einige der gestern teilweise dramatisch verlaufende Partien 

durch die Lappen gegangen. Zum Glück kann ich dennoch von einem in dieser Höhe kaum erwarteten 

Triumph unserer 'Nachwuchs'-Hoffnungen Dietmar und Markus (letzterer den werten Lesern bereits von 

gestern bekannt) berichten.  

Aus sportlicher Sicht bleibt mir daher nur der Ausblick auf  heute Abend und hier sticht eindeutig als Highlight 

unserer 'Sturm'-Nacht das erneute Duell zwischen Herbert und Werner um 20:00 Uhr hervor, diesmal jedoch 

mit männlichen Komparsen. Wir sind schon sehr gespannt, ob Werner diesmal den Küchenchef  mit seiner 

erfolgreichen Gewichtheber-Vergangenheit 'derstemmt'. 

Wie ihr unten angefügtem Foto entnehmen könnt, gibt es aber auch auf  der Nebenfront wieder Erfolge zu 

vermelden. Wie bereits am Dienstag berichtet, hatte es ja schwere Probleme mit dem vollständigen Testbericht 

der Mehlspeisen gegeben. Die Turnierleiter konnten trotz vehementer Bemühungen der so  

zahlreich vorhandenen Kuchenspender die Testreihe mit Kardinalschnitten, Topfen- und  

Mohntorten, Nutella- und Schwarzafrikanerschnitten, etc. vorerst abschließen! Alles lief   

zu unserer besten Zufriedenheit - lediglich die Waage sagt etwas anderes ... 

Wir freuen uns auf  euren Besuch heute Abend bei unserer 'Sturm'-Nacht - MAHLZEIT! 



Sams t ag ,  20 .  S e p t ember  2014 ,  08 : 30  

Whow - so kann ein Finalwochenende beginnen! Aufwachen in der Früh und der Sonne beim langsamen 

Auflösen der malerischen, zarten Nebelfelder zuschauen... 

Aber schon bald wird hochkonzentriertes Treiben am Tennisplatz diese Idylle ablösen, denn ab heute 

geht es, wie ihr unserem Spielplan auf  der Homepage entnehmen könnt, wirklich zur Sache! 

NIGH NOON in Wolfpassing! 

Besonderes Augenmerk wollen wir diesmal auf  die Mittagszeit legen, denn da wird bei uns sicherlich 

scharf  geschossen! Die Partie Fuzzy/Bernd gegen 2 x Thomas verspricht eine Tempobolzerei auf  

höchstem Niveau! Wir erwarten Spitzengeschwindigkeiten von weit über 200 km/h, wobei noch nicht 

ganz klar ist, ob auch nur ein paar dieser Geschoße ihr Ziel erreichen werden ... 

Bevor sich der Berichterstatter auf  das bereits nahezu im Morgengrauen angesetzte Turnierleiter-Duell 

um 9 Uhr vorbereitet, wollen wir den Leser noch auf  die umfangreichen Fotogalerien auf  unserer 

Homepage aufmerksam machen. Ihr findet dort wie bereits seit einigen Jahren gewohnt die Fotos der 

Teilnehmer, also das 'Who is Who' der Tullnerfelder Tennis-Szene sowie spektakuläre Impressionen der 

letzten Tage.  



Sonn t ag ,  21 .  S e p t ember  2014 ,  08 : 30  

FINALTAG ... und immer noch Sonnenschein!  

Wir müssen wirklich unbewusst einen sehr guten Vertrag mit dem Wettergott abgeschlossen haben, denn 

auch das Timing des angekündigten, dann aber ohnedies nur sehr kurz ausgefallenen Regenschauers war 

perfekt, denn beim Matchball des letzten gestern angesetzten Doppels darf  es dann doch einmal zu 

Regnen beginnen ... 

Über die gestrigen Spiele gäbe es ganze Seiten zu füllen, da wir jedoch die werten Leser nicht übermäßig 

mit mittelmäßigen Matchberichten belästigen wollen, sei hier nur das Kapellarische Familienduell 

herausgepickt: Vater Josef  ließ zuerst seinen Knaben nach Herzenslust gewähren und kassierte prompt 

im ersten Satz ein Monokel. Schlussendlich gewannen die nach sportlichen Triumphen lechzenden 

inneren Stimmen die Überhand und so verhalf  er seinem Partner H., welcher sich ebenso bereits in 

einem fortgeschrittenen Stadium seiner Karriere befindet, zum erstmaligen Einzug in ein Turnier-Finale.  

Heute geht es endgültig um die heißersehnten 'Sturm'-Turnier-'Pokale', wobei sich der Berichterstatter 

gestern redlich bemühte, die entsprechenden Leergebinde auch zu solchen werden zu lassen. Wer diesen 

Hinweis nicht ganz versteht, dem empfehle ich zu unserer Siegerehrung heute Nachmittag/Abend zu 

kommen, oder unsere Turnier-Seiten der vergangenen Jahre zu besuchen. 



M ontag ,  22 .  S e p t ember  2014 ,  08 : 15  

Es ist vollbracht! Eine wunderbare Turnierwoche liegt hinter uns und die Müdigkeit wird durch das 

wohlige Gefühlt der Zufriedenheit über die vielen schönen Momente, die wir in den vergangenen 8 

Tagen erleben durften, überlagert. Der in den kommenden Stunden langsam wieder einkehrende Alltag 

wird immer wieder durch Erinnerungen an spektakuläre Ballwechsel, genussvolle Bissen und viele nette 

Plaudereien unterbrochen. 

Der gestrige Finaltag war geprägt von epischen Duellen in nahezu allen Spielen. Von den insgesamt 9 

Partien gingen 7 über drei Sätze! Obwohl dies unseren Zeitplan gehörig durcheinander rüttelte, freuen 

wir uns sehr über die offensichtliche Ausgeglichenheit unserer Turnier-Raster. Dies begeisterte auch 

zahlreiche Zuschauer gestern und wie dem Berichterstatter zu Ohren gekommen, motivierten die Spiele 

auch Spielerinnen, die schon länger ihre Tennis-Karriere im endgültigen Ruhestand wähnten, Comebacks 

in aller Öffentlichkeit zu verkünden. Es handelt sich hierbei um Judith, die bislang in der Turnier-Woche 

vorrangig mit ihrem spektakulären Eiaufstrich für Furore sorgte. 

Zu guter Letzt möchten wir uns aber bei allen Teilnehmern, Mithelfern und Sponsoren herzlich 

bedanken und freuen uns schon sehr, viele von euch im kommenden Jahr wieder bei uns begrüßen zu 

dürfen! 


